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1926 gründeten Kautschuk-Chemiker und -Ingenieure in 
Düsseldorf eine wissenschaftliche Vereinigung: die Deutsche 
Kautschuk-Gesellschaft. Ihr Ziel war, den Gedankenaustausch 
zum Nutzen der gesamten Kautschukindustrie zu unterstützen. 

In den rund 100 Jahren seit der Gründung hat sich vieles 
verändert. Unser Kernauftrag jedoch ist gleichgeblieben. 
Die DKG bietet eine deutschlandweit einzigartige Plattform 
für Expert:innen aus Forschung, Entwicklung und Industrie. 
In Regionalgruppen, Arbeitskreisen und bei Veranstaltungen 
kommen sie zusammen, diskutieren Problemstellungen und 
finden gemeinsam praktikable Lösungen.

Die DKG – Branchenplattform  
und Innovationstreiber

Für Personen am Anfang ihres Berufslebens organisiert die 
DKG Seminare in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Institut 
für Kautschuktechnologie. Mit Förderpreisen und Stipendien 
unterstützen wir den wissenschaftlichen Nachwuchs. Unsere 
Rubber-Hall-of-Fame würdigt ausgezeichnete Leistungen im 
Verlauf der Karriere. 

Innovationstreiber für die Branche ist die DKG auch als Mit-
glied der Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsver-
einigungen „Otto von Guericke“ e. V. (AiF). Mit Fördergeldern 
auf Bundesebene konnten bereits zahlreiche Projekte der 
Gemeinschaftsforschung verwirklicht werden. 

„Der Gründungsgedanke der DKG ist aktueller denn je.  
Gerade in Zeiten der Überflutung mit Informationen brauchen 
wir dringend Plattformen für den direkten fachlichen und  
persönlichen Austausch.“

Dr. H.-Martin Issel, Vorstandsvorsitzender 

Vorsitzender: Dr. H.-Martin Issel (r.),  
Managing Director, UNIMATEC Chemicals Europe GmbH,  

1. stv. Vorsitzender: Prof. Andreas Limper (l.),  
selbstständiger Berater, ehemals CEO HF Mixing Group,  

2. stv. Vorsitzende: Dr. Cristina Bergmann (m.),  
Business Development Director Process Oils, Ergon International, Inc. 
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Unsere rund 1.000 persönlichen Mitglieder kommen aus allen 
Bereichen der Kautschukindustrie. Von Studierenden über 
Fachkräfte am Beginn ihrer Laufbahn bis hin zum Who is who 
der Wissenschaft und Führungsebene ist jeder Erfahrungs-
horizont vertreten. Ein wesentliches Merkmal unserer Fach-
gesellschaft ist das fast schon familiäre Klima. Die Atmosphäre 
gestaltet sich ausgesprochen freundlich und konstruktiv. Viele 
Mitglieder kennen sich seit Jahren und sind von Kollegen zu 
Freunden geworden. 

„Gummi klebt“ – die Deutsche Kautschuk- 
Gesellschaft als Branchenfamilie

Die DKG lebt als gemeinnütziger Verein vom persönlichen  
Engagement jedes Einzelnen. In einer Zeit der „multiplen Krisen“ 
haben wir es mit Herausforderungen wie fehlenden Rohstoffen, 
hohen Energiekosten, Fachkräftemangel, zunehmenden  
Regulierungen und anderem zu tun. Ein starkes Netzwerk mit 
direkten Kontakten als tragende „Knotenpunkte“ ist somit 
wichtiger denn je. Gemeinsam können wir diese Themen an-
gehen und aktiv managen. 
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Die DKG – Organigramm  
und Organisation

ORGANIGRAMM DEUTSCHE KAUTSCHUK-GESELLSCHAFT E. V.

VORSTAND
Vorsitzender: Dr. H.-Martin Issel 

Erster stellvertretender Vorsitzender: Prof. Dr.-Ing. Andreas Limper 
Zweite stellvertretende Vorsitzende: Dr. Cristina Bergmann

VORSTANDSRAT
23 Mitglieder

FORSCHUNGSBEIRAT
11 Mitglieder

MANAGEMENT
DKG-Geschäftsstelle  
in Frankfurt am Main

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

REGIONALGRUPPE 
WEST

REGIONALGRUPPE 
NORD

REGIONALGRUPPE 
OST

REGIONALGRUPPE 
SÜD

Alle Informationen zu Ihren  
Ansprechpartner:innen finden Sie  
auf unserer Homepage.
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Robust, flexibel und einsatzfähig wird Naturkautschuk erst 
durch das Zusammenwirken mit anderen Stoffen. Moleküle 
vernetzen sich, Brücken entstehen, die Struktur wird verändert. 
Das lässt sich durchaus auf die Akteure unserer Branche über-
tragen. Expert:innen aus Forschung, Technik und Wirtschaft 
bringen ihre jeweilige Kompetenz und Erfahrung ein. Theorie 
und Praxis kommen zusammen. Unterschiedliche Blickwinkel 
und Herangehensweisen ermöglichen innovative Prozesse.
  
In den Regionalgruppen ist der persönliche Kontakt ohne 
allzu weite Anreise möglich. Außerdem können Themen mit 
regionalem Bezug diskutiert werden. Jede Regionalgruppe 
veranstaltet zwei Tagungen pro Jahr. 

Expert2Expert – 
Austausch auf Augenhöhe

Unsere Arbeitskreise und Netzwerke sind bestimmten Fach-
gebieten, Interessen oder Anspruchsgruppen gewidmet. Hier 
diskutieren unsere Mitglieder zu Themen wie Kautschuk-
rheologie, Mischtechnik, Hochschule und Nachwuchs oder 
Frauenförderung.  

Neben unserer Jahrestagung veranstalten wir alle drei Jahre 
die Deutsche Kautschuk-Tagung (DKT) in Nürnberg mit ange-
schlossener internationaler Fachmesse. Hier trifft sich dann 
die gesamte Branchenfamilie.

Zahlen. Daten. Fakten.*

Rund 1.000 persönliche Mitgliedschaften

 Mehr als 100 Unternehmens-Mitgliedschaften
4 Regionalgruppen

Jährlich Organisation von min. 9 wissenschaftlichen Tagungen
 Seit Gründung schon über 300 Tagungen veranstaltet

In den letzten 20 Jahren mehr als  
30 Gemeinschaftsforschungsprojekte initiiert

 Jährlicher Umsatz von ca. 1,3 Mio. Euro an Forschungsgeldern

Knapp 5.000 Besucher:innen aus 51 Nationen auf der DKT   

* Stand 2023
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Nachwuchspreise
Mit dem Förderpreis zeichnet die DKG Studierende für heraus-
ragende Bachelor- und Masterarbeiten sowie ehrenamtliches 
Engagement während des Studiums aus. Der Promotionspreis 
wird einmal jährlich für eine exzellente Dissertation zu einem 
Kautschuk- oder Elastomerthema vergeben.

Industrielle Gemeinschaftsforschung (IGF)
Als Mitglied der Arbeitsgemeinschaft industrieller For-
schungsvereinigungen „Otto von Guericke“ e. V. (AiF) ist die 
DKG das Bindeglied für die Beantragung von Fördermitteln auf  
Bundesebene. Die Schwerpunkte liegen in den Bereichen  
Anwendung, Materialentwicklung, Nachhaltigkeit, Prüfung  
und Charakterisierung, Simulation und Modellierung sowie 
Verarbeitung von Gummi und anderen Elastomeren.

Ausgezeichnete 
Leistungen

Eigenmittelforschung 
Aktuell unterstützt die DKG drei Hochschulen mit einer jähr-
lichen Förderpauschale von je 13.500 Euro.

Förderstipendien
Ausgewählte Forschungsarbeiten mit allgemeiner Relevanz 
für die Kautschukbranche werden mit einem zweijährigen 
Stipendium gefördert.

Rubber-Hall-of-Fame
Besondere Verdienste in unserer Branche wollen wir würdigen 
und sicht bar machen. Mit drei verschiedenen Medaillen zeichnet 
die DKG Persön lichkeiten aus, die in Forschung, Technik und 
Anwendung Herausragendes geleistet haben.

NACHWUCHSPREISE – FORSCHUNGSFÖRDERUNG – RUBBER-HALL-OF-FAME
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Knapp 1.000 persönliche Mitglieder und mehr als 100 Unternehmen machen 
unsere wissenschaftliche Fachgesellschaft zu einer starken Plattform. Im 
gemeinsamen Nachdenken, Diskutieren und Abwägen wird aus dem Ganzen 
mehr als die Summe seiner Teile. Andere zu inspirieren und selbst voran-
zukommen, motiviert für den Arbeitsalltag. Eine starke „Branchenfamilie“ 
gibt Rückhalt in herausfordernden Zeiten.

Mit vereinten Kräften

FÜNF GUTE GRÜNDE FÜR DIE MITGLIEDSCHAFT

Sie …
… sind Teil des deutschlandweit einzigen Kautschuk-Branchennetzwerks,
… nehmen zu Sonderkonditionen an allen Veranstaltungen der DKG teil,
…  sind zu allen Regionalgruppen-Tagungen, Arbeitskreisen und Netzwerk-

treffen eingeladen,
… haben Zugang zum geschützten Mitgliederbereich der DKG,
… erhalten monatlich die DKG-eNews.

Gut zu wissen: Für Studierende ist die Mitgliedschaft kostenfrei.
Jetzt Mitglied werden!

Unseren Mitgliedsantrag  
finden Sie hier



Haus der Kautschukindustrie

Zeppelinallee 69
60487 Frankfurt am Main

Telefon: +49 69 7936-153, -154, -159
Telefax: +49 69 7936-155
info@dkg-rubber.de

www.dkg-rubber.de

Erfahren Sie mehr!




